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 AUS INTEGRIERTEN PROJEKTEN UND DER REGION 

 
Bereits 5 Projekte für 2010 bewilligt 
Für 2010, den letzten Förderzeitraum des Bundesprogrammes ĂVielfalt tut 
gutñ, hat der Begleitausschuss, das  mternetzwerk und interessierte 
Akteure den lokalen Aktionsplan fortgeschrieben. Nach der Bewilligung des 
LAP durch den Bund, waren die potenziellen Projektträger am 26. Januar 
2010 zur öffentlichen Präsentation eingeladen. Anschließend entschied der 
Begleitausschuss über die Mittelvergabe.  
 
In folgenden Handlungsfeldern sollen, aufbauend auf den bisherigen 
Erfahrungen integrierte Projekte entwickelt und umgesetzt werden. 
 

 ̧ VIELFALT-NEWS  

 Azubis werben schreibend für Vielfalt 
 Projektträger: Bildungszentrum Wolfen-Bitterfeld e.V. 
 

 ̧ Koordinierungsstelle für „Schule ohne Rassismus –  

 Schule mit Courage“ Projekt 3  
 Projektträger: JC 83 e.V. 

 

 ̧ Demokratie lernen an der Schule - Hinschauen statt wegsehen 

 Projektträger: pro Schule e.V. 
 

 ̧ KUNSTWelten 

 Projektträger: Kunstverein Malerei & Grafik Bitterfeld/Wolfen e.V. 
 

 ̧ Trommeln ist Klasse 2010 

 Projektträger: Spielmannszug Wolfen e.V. 
 
Im nächsten Newsletter werden wir die genannten Projekte ausführlich vorstellen. Wir wünschen den 
Projektträgern viel Erfolg bei der Umsetzung ihrer Projekte. 
 
 

Integrierte Projekte für Vielfalt im Sport gesucht 
Da die Qualität der Anträge im Handlungsfeld "Vielfalt und Sport", aus Sicht der Ausschussmitglieder nicht 
ausreichend war, wurde beschlossen, eine erneute Ausschreibung zu initiieren. Alle Träger, die im Bereich Sport 
integrierte Projekte für Vielfalt und Toleranz umsetzen oder initiieren wollen sind aufgefordert bis zum 22. 
Februar 2010 einen entsprechenden Antrag bei der Koordinierungsstelle einzureichen. [mehr] 
 
Interessenbekundung zum Download > 
 
 

Zusammengefasst 
Am 23.12.2009 berichtete das Regionalfernsehen RBW zusammenfassend über die Ergebnisse der Projekte, die 
im Rahmen des Bundesprogramms "Vielfalt tut gut" im Jahr 2009 umgesetzt wurden. [mehr] 
 
 

 
 

 

 

 

 

http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/integrierte-projekte-f%C3%BCr-vielfalt-im-sport-gesucht
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/sites/familie-in-anhalt-bitterfeld.de/files/Interessenbekundung%202010.xls
http://www.rbwonline.de/soziales.php?id=36095
http://www.rbwonline.de/soziales.php?id=36095
http://www.anhalt-bitterfeld.de/
http://www.familie-in-anhalt-bitterfeld.de/
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/mehrgenerationenhaus
http://www.engagiert-in-anhalt-bitterfeld.de/
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"Fair bringt mehr" für alle! 
Am 14.01.2010 fand in der Sekundarschule Muldenstein erstmalig der ĂFair-bringt-mehrñ-Tag statt. Unterstützt 
von verschiedenen Kooperationspartnern, wie der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, den Hochschulen 
Merseburg und Magdeburg, der Volksbank-Raiffeisenbank, dem Wolfener Jugendclub ´83 e.V., dem Bitterfelder 
Verein pa(c)kts an e.V arbeiteten die Kinder in 19 Stationen zum Thema Mobbing. [mehr] 
 

Lesen Sie dazu auch: 

ĂFair bringt mehrñ 
Mobbing oder auch Bullying ist in der heutigen Gesellschaft weit verbreitet. Immer wieder erlebt man vor allem 
an Schulen, wie kleinere und schwächere Schüler von den Älteren regelrecht fertig gemacht werden, sei es verbal 
oder schlimmstenfalls auch physisch. [mehr] 
 

Pluspunkt Kultur 
Unter mehr als 200 Projekten wählte die Jury das Projekt als einen der 30 Preisträger aus dem gesamten 
Bundesgebiet aus. Dabei war ĂTrommeln ist Klasseñ der einzige Preistrªger aus Sachsen-Anhalt. Wir bedanken 
uns bei der Bundesvereinigung für kulturelle Kinder-und Jugendbildung als Wettbewerbsträger sowie bei der 
Deutschen Bläserjugend als Unterstützer und Fürsprecher. [Quelle] 
 

Suche nach dem Wildpferd 

Der Schriftsteller Christoph Hein nimmt Kinder mit auf die Reise ins Abenteuerland 

Kunstwelten versprechen die Mitglieder der Akademie der Künste. Sie tragen die Muse ins Land, richten sich 
besonders an das junge Publikum. Und schaffen mitunter Zauberwelten. So wie am Freitag in Bitterfeld der 
Schriftsteller Christoph Hein sowie die Musiker Georg Katzer, Franz Bauer und André Stemmler. Von großen 
Träumen war die Rede, von Bächen und Gewittern. Von einer Reise ins Abenteuerland, die die Schüler der 
Bitterfelder Anhaltschule vor großem Publikum unternahmen. [mehr] 
 

Bekanntschaft mit der Darabuka 

Grundschüler der Anhaltsiedlung gestalten Spielszenen, die am Freitag im Lutherhaus aufgeführt werden 
So ein Instrument hat Rebecca noch nie gesehen. Nun versucht sie zaghaft, der Darabuka beizukommen und ihr 
einige Töne zu entlocken. "So musst du sie halten und hier am Rand trommeln", erklärt ihr ein junger Mann. Es 
ist der Musiker Franz Bauer, der mit seinen Kollegen Georg Katzer und André Stemmler in dieser Woche im 
Bitterfelder Lutherhaus das letzte Projekt der "Kunstwelten" betreut. [mehr] 
 

Akademie für Künste 

Projekt für Schüler 
Die Reihe "Kunstwelten" ist ein Projekt für Schüler, die von der Akademie der Künste 2009 / 2010 zum dritten Mal 
im Altkreis Bitterfeld veranstaltet wurde. In 15 Veranstaltungen waren Mitglieder und Stipendiaten der Akademie 
é zu Gast, um Kindern und Jugendlichen ihre Werke vorzustellen, mit ihnen dar¿ber zu sprechen und gemeinsam 
in acht Kunstwerkstätten zu arbeiten. [mehr] 
 
 

PROJEKTE AUS ANDEREN LAP´S UND IN SACHSEN-ANHALT 
 

Bundesprogramm " Vielfalt tut gut " in Kreisstadt geht ins dritte Jahr 

Burg ist bundesweites Beispiel für Nachhaltigkeit des Förderprogramms 
Burg/Genthin. Als die jüngste Sitzung des Begleitausschusses des Lokalen Aktionsplanes des Bundesprogrammes 
"Vielfalt tut gut" tagte, konnte der Leiter des städtischen Kultur- und Bürgeramtes, Reinbern Erben, mit 
Genugtuung feststellen, dass das Programm in Burg die Prüfung bestanden habe. [mehr] 

http://bloghouse.org/de/2010/01/17/fair-bringt-mehr-fuer-alle
http://www.rbwonline.de/freizeit.php?id=36787
http://www.bkj-remscheid.de/
http://www.deutsche-blaeserjugend.de/
http://projekte.szwolfen.de/index.php/trommeln-ist-klasse/projekt-blog/43-pluspunkt-kultur
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1260693553299
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1260693550272&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.mz-web.de/servlet/ContentServer?pagename=ksta/page&atype=ksArtikel&aid=1260693550277&openMenu=1012902958319&calledPageId=1012902958319&listid=1018348861749
http://www.volksstimme.de/vsm/nachrichten/lokalausgaben/burg/?em_cnt=1594052
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Über 800 Bücher in Magdeburg freigelassen 

BücherMeile für Demokratie 2010 ein voller Erfolg 

Magdeburg. Insgesamt wurden innerhalb von neun Tagen genau 809 Bücher auf Reisen geschickt. Die letzten 
wurden auf der 2. ñMeile der Demokratieò freigelassen, u.a. bei der ñB¿cherrettungò, einer gemeinsamen 
Inszenierung von Stadtbibliothek und Theater Magdeburg zur Erinnerung an Autor/innen, die von den 
Nationalsozialisten verfolgt und deren Veröffentlichungen verboten wurden. [mehr] 
 

Erfolgreiche Jahresbilanz der Initiative "Hingucken und Einmischen" 
Magdeburg. Staatsminister Rainer Robra hat das Kabinett über die Arbeit der Landesinitiative "Hingucken und 
Einmischen! ï Für ein demokratisches, tolerantes Sachsen-Anhalt" im Jahr 2009 informiert. "Die Kampagne 
`Hingucken und Einmischen´ ist im dritten Jahr ihrer Laufzeit zu einem festen Bestandteil der Arbeit des 
Netzwerks für Demokratie und Toleranz in Sachsen-Anhalt geworden. [mehr] 
 

Schule mit Courage 
Magdeburg. Die Integrierte Gesamtschule (IGS) "Regine Hildebrandt" in Magdeburg trägt nun den Titel "Schule 
ohne Rassismus - Schule mit Courage". Die Patenschaft dafür übernahmen Jörg Hildebrandt, der Witwer der 
Namensgeberin der Schule, und Boxweltmeister Robert Stieglitz vom Magdeburger SES-Boxstall. Damit ist die IGS 
die zehnte Schule in der Landeshauptstadt, die den Titel tragen darf. [mehr] 
 

Journalistenpreis, Rechtsextremismus im Spiegel der Medien 
Magdeburg. Bei der Gala präsentierten zudem stellvertretend für die rund 50 Schulen ohne »Rassismus und mit 
Courage« in Sachsen-Anhalt das Francisceum Zerbst und die Berufsbildende Schule J.P.C. Heinrich Mette 
Quedlinburg ihre Konzepte gegen Gewalt und Fremdenhass. é Bei der Gala prªsentierten zudem stellvertretend 
für die rund 50 Schulen ohne »Rassismus und mit Courage« in Sachsen-Anhalt das Francisceum Zerbst und die 
Berufsbildende Schule J.P.C. Heinrich Mette Quedlinburg ihre Konzepte gegen Gewalt und Fremdenhass.  [mehr] 
 

 

ALLGEMEINE THEMEN 

 

Qualität tut gut! 
Qualität tut gut. So lautete nicht nur das Fazit des einleitenden Impulsreferats am zweiten Tag der bundesweiten 
Fachkonferenz ñDemokratie stªrken. Kompetenz fºrdernò, sondern auch das Res¿mee der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer nach zwei Tagen intensiver Arbeit rund um das Thema Qualitätssicherung. [mehr] 

 

Dokumentation der Fachkonferenz online 
Die Akteure der Bundesprogramme "VIELFALT TUT GUT" und "kompetent. für Demokratie" eint ihr hohes 
Engagement und ihre fundierten thematischen Sachkenntnisse in der Präventions- und Beratungsarbeit zur 
Stärkung demokratischer Kultur. Gleichzeitig sehen sich alle Programmbeteiligten immer wieder mit Fragen zur 
Wirksamkeit ihrer Arbeit und ihrer Vorgehensweise konfrontiert. Welche Wirkungen wurden erzielt? Welche 
Erfolge sind zu verzeichnen? Wie sichert man Qualität? Solche Fragen griff die bundesweite Fachkonferenz 
"Demokratie stärken. Kompetenz fördern." auf. 
 
Dokumentation zur Fachkonferenz zum Download > 
 
 
 
 
 

 

http://meilederdemokratie.wordpress.com/2010/01/19/uber-800-bucher-in-magdeburg-freigelassen/
http://www.meile-der-demokratie.de/
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/index.php?id=39612
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Politik_und_Verwaltung/Politik+Verwaltung/Startseite_2010/Boxer_ist_Pate.pdf
http://www.schule-ohne-rassismus.org/news-einzelansicht+M5bb660e5bad.html
http://www.kompetent-fuer-demokratie.de/fachkonferenz_435.html#510
http://www.kompetent-fuer-demokratie.de/fachkonferenz_435.html#511
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"Wenn wir uns gemeinsam den Neonazis entgegenstellen" 
Der Jenaer Oberbürgermeister Dr. Albrecht Schröter ist bekannt für sein Engagement gegen Rechtsextremismus. 
Auf Mut gegen rechte Gewalt betont er, dass es wichtig ist, dass Bürgermeister und Bürger zusammen etwas 
gegen Neonazis unternehmen. [mehr] 
 

Jeder Fünfte in Deutschland hat ausländische Wurzeln 
Migrationshintergrund - das ist die etwas bürokratische Bezeichnung für Menschen mit ausländischen Wurzeln. In 
Deutschland nimmt ihre Zahl zu. Wie aus der Erhebung des Statistischen Bundesamtes für 2008 hervorgeht, hat 
inzwischen fast jeder Fünfte in Deutschland einen solchen Hintergrund. Demnach sind das rund 15,6 Millionen der 
insgesamt 82 Millionen Menschen, die hier leben. [mehr] 
 

Sachsen-Anhalt - MDR: Neonazis bereiten Fußball-Vereinen Probleme 

Fußballvereine in Sachsen-Anhalt haben zum Teil erhebliche Probleme mit Neonazis in ihren Reihen. «Wir können 
im Zusammenhang mit den Aktivitäten des Sportvereins Vorwärts Dessau feststellen, dass Rechtsextremisten in 
diesem Sportverein tätig sind, im Fanbereich und auch als aktive Spieler», sagte Verfassungsschützer Hilmer 
Steffen. [mehr] 
 

Integration im Fußball 
"Für eine Kultur der Anerkennung ï Soziale Integration im Fußball" ist das Motto der Integrationstagung vom 12. 
bis 13. März in Hannover. In Workshops geht es unter anderem um Generationen, Einwanderer, Armut und 
Geschlecht sowohl im Ligabetrieb als auch im Amateurfußball. Zu den Themen zählen auch Menschen mit 
Behinderungen und mehr Menschlichkeit im Fußball. [Programm] ƅ [Anmeldung] 

 

UNICEF-Bericht: Deutsche Jugendliche oft pessimistisch 
Trotz guter Lebensbedingungen blicken deutsche Jugendliche einer Studie zufolge pessimistischer in die Zukunft 
als ihre Altersgenossen in anderen Industrieländern. Nach dem neuen UNICEF-Bericht zur Lage der Kinder in 
Industrieländern geht etwa jeder vierte 15-Jährige in Deutschland davon aus, später nur eine niedrigqualifizierte 
Arbeit zu haben. In diesem Punkt liegt Deutschland auf dem letzten Platz des Rankings. [mehr] 
 

"Haus der Demokratie" in Zossen abgebrannt 
Das im September 2009 eröffnete "Haus der Demokratie" in Zossen ist am vergangenen Wochenende vollständig 
niedergebrannt. Die Ursache ist nach Polizeiangaben noch unklar. Zeugen hatten während des Brandes Neonazis 
vor dem brennenden Gebäude gesehen. Die Bürgerinitiative "Zossen zeigt Gesicht" bittet um Spenden, um ihre 
Arbeit bald wieder aufnehmen zu können. [mehr] 
 

Dachau-Preis für Zivilcourage: Ehrung für niederländische Jüdin Ohringer 
Die niederländische Widerstandskämpferin Mirijam Ohringer aus Amsterdam wird in diesem Jahr mit dem 
Dachau-Preis für Zivilcourage ausgezeichnet. Als jüdische NS-Verfolgte habe sie «beispiellosen Mut gegen die 
Obrigkeit bewiesen», erklärten die Stadt Dachau und die Jury. [mehr] 
 

Kritik an "Einlader-Datei": Bundesjugendring fühlt sich kriminalisiert 
Der Deutsche Bundesjungendring sieht seine Jugendleiter durch die von der Bundesregierung geplante Einlader-
Datei unter Generalverdacht gestellt. Internationale Jugendbegegnungen seien so auf einer Stufe mit 
Menschenhandel, hieß es aus der Organisation. In der Einlader-Datei sollen alle Bürger gespeichert werden, die 
regelmäßig mehr als fünf Gäste aus visapflichtigen Ländern nach Deutschland einladen. [mehr] 
 
 
 
 
 

http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/debatte/kommentare/gemeinsam-neonazis-entgegenstellen/
http://www.tagesschau.de/inland/migranten108.html
http://www.ad-hoc-news.de/sachsen-anhalt-mdr-neonazis-bereiten-fussball-vereinen--/de/Politik/20892393
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Politik_und_Verwaltung/Politik+Verwaltung/Startseite_2010/Hannover-Integrationsflyer.pdf
http://www.sachsen-anhalt.de/LPSA/fileadmin/Elementbibliothek/Bibliothek_Politik_und_Verwaltung/Politik+Verwaltung/Startseite_2010/Anmeldebogen-FuÃ�ball.pdf
http://www.socialtimes.de/rubrik.php?newsrubrik_id=1
http://www.socialtimes.de/nachricht.php?nachricht_id=16194&thema_id=15
http://www.socialtimes.de/nachricht.php?nachricht_id=14258&thema_id=15
http://www.socialtimes.de/nachricht.php?nachricht_id=14177&thema_id=15
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Entsetzen über Überfall auf "Geh denken"-Teilnehmer 
Thüringens Innenminister Manfred Scherer (CDU) hat den Angriff von Rechtsextremisten auf Teilnehmer der 
Dresdner Anti-Nazi-Demonstration am Samstagabend an einer Autobahnraststätte bei Jena als «schrecklichen 
Vorfall» verurteilt. Bei dem Überfall sind fünf Demonstrationsteilnehmer verletzt worden, einer von ihnen schwer. 
Nach drei Tatverdächtigen aus Schweden wird derzeit noch gefahndet. [mehr] 

 

Tausende protestieren gegen Neonazis 

Mehrere tausend Menschen haben in Dresden gegen einen Aufmarsch von Neonazis protestiert. Unter dem Titel 
«Geh Denken» zogen drei Protestzüge durch die sächsische Landeshauptstadt. Eine Sprecherin des 
Veranstalterbündnisses aus Parteien, Gewerkschaftern und Kirchenvertretern schätzte weit mehr als 10.000 
Demonstranten. [mehr] 
 

Laut gegen Nazis im Radio 

Zwei volle Tage Sendezeit wird es auf laut.fm gegen Neonazis geben. Am 12. und 13. Februar tummeln sich wie 
jedes Jahr tausende Alt- und Neonazis in Dresden. Damit Jugendliche klar stellen können, was sie von Nazis 
halten, sucht ĂLaut gegen Nazisñ Radiomacherinnen und Radiomacher. [mehr] 

 

Die Welt rockt gegen Links 

Ulli Kulke hat in seinem Kommentar auf Welt-Online Familienministerim Kristina Köhler vorgeworfen, auf dem 
linken Auge blind zu sein. Eine etwas überraschende Behauptung angesichts der Äußerungen von Köhler in den 
vergangenen Jahren. Kulke beschwört eine vollkommen unterschätzte Gefahr von links, die mehr als 100 

Todesopfer rechter Gewalt in den vergangenen 20 Jahren sind ihm keine Zeile wert. [mehr] 
 

33 Neonazi-Konzerte in drei Monaten 
Im vierten Quartal 2009 haben nach Erkenntnissen der Bundesregierung rund 25 rechtsextremistische Skinhead-
Konzerte in Deutschland stattgefunden sowie acht Liederabende. Wie die Regierung in ihrer Antwort auf eine 
Kleine Anfrage der Fraktion Die Linke erläutert, wurden die Skinhead-Konzerte von insgesamt etwa 3.500 
Teilnehmern besucht und die Liederabende von rund 430 Personen. [mehr] 
 

ñZªhne zusammenbeiÇen und auf die Macht¿bernahme wartenò 
Erst NPD-Mitglied, dann aktiv bei der Neuen Rechten: Florian Rºpke hat Ădas Gef¿hl, mal wirklich Mist gebaut zu 
habenñ. Heute betreibt er ein Blog (The Wanderer), in dem er den ĂRechten aufs Maul schautñ. Im Gesprªch mit 
NPD-BLOG.INFO berichtet der 28-Jährige über seine Zeit bei der NPD sowie  seinen Erfahrungen mit dem 
neurechten ĂInstitut f¿r Staatspolitikñ. [mehr] 

 

Was kann ich im Kindergarten gegen Rechtsextremismus tun? 
Diese Fragen beschäftigen Pädagoginnen und Pädagogen, die in Heimen, Kindergärten, und Grundschulen im 
Landkreis Ludwigslust arbeiten. 28 davon nehmen am Programm ĂAUGEN-BLICK MAL!ñ teil, einem Angebot des 
Stiftungsprojektes ĂLola f¿r Luluñ in Mecklenburg-Vorpommern [mehr] 
 

 

FÖRDERPROGRAMME UND WETTBEWERBE 

 

Schutzbengel Award 2010 

Die Aktion Schutzbengel, unter Schirmherrschaft von Heikko Deutschmann, wird zum dritten Mal bundesweit 
Menschen und Institutionen für vorbildliches, ehrenamtliches Engagement zu Gunsten benachteiligter Kinder und 
Jugendlicher ehren. Nun startet die dritte Auslobung des Schutzbengel-Award 2010 mit einem Preisgeld in Höhe 
von 10.000 Euro. Bewerbungsschluss für den Schutzbengel-Award ist der 01.03.2010. [mehr] 
 

http://www.socialtimes.de/nachricht.php?nachricht_id=14156&thema_id=15
http://www.socialtimes.de/nachricht.php?nachricht_id=14151&thema_id=15
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/projekte/aktuelle-aktionen/im-radio-gegen-nazis/
http://debatte.welt.de/mitglieder/43/Ulli%2BKulke
http://www.welt.de/politik/deutschland/article5966428/Ministerin-Koehler-ist-auf-dem-linken-Auge-blind.html
http://npd-blog.info/2009/12/07/kohler-islamismus-726225-rechtsextremismus/
http://npd-blog.info/2010/01/26/rock-gegen-links-10/
http://npd-blog.info/2010/02/08/neonazi-konzerte-108/
http://florianroepke.wordpress.com/
http://npd-blog.info/2010/01/26/aussteiger-neuerechte-npd-100/
http://www.mut-gegen-rechte-gewalt.de/projekte/aktuelle-aktionen/was-kann-ich-im-kindergarten-gegen-rechtsextremismus-tun/
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/schutzbengel-award-2010
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Europäischer Wettbewerb 2010 
Der Europäische Wettbewerb ist der älteste Schülerwettbewerb in der Bundesrepublik Deutschland und eine der 
ältesten und traditionsreichsten transnationalen Initiativen zur politischen Bildung in Europa. Durch die 
Vermittlung der Lehrkräfte sucht der Wettbewerb eine möglichst große Zahl von Schülerinnen und Schülern in 
Europa zu erreichen und ihnen bewusst zu machen, dass es eine europäische Dimension im Bildungskanon aller 
europäischen Völker gibt. [mehr] 
 

Posterwettbewerb zu Kinderrechten 
Vor zwanzig Jahren nahmen die Vereinten Nationen das Übereinkommen über die Rechte des Kindes an.  Das 
bedeutet: Die Mitgliedstaaten der Vereinten Nationen einigten sich erstmals auf bestimmte Rechte, die für alle 
Kinder unter 18 Jahre umfassend geachtet werden müssen. Heute haben 195 Länder dieses Übereinkommen 
unterzeichnet. Die Europäische Kommission, Generaldirektion Justiz, Freiheit und Sicherheit, widmet die 4. 
Ausgabe ihres Poster-Wettbewerbs dem 20. Jahrestag dieses wichtigen Übereinkommens. [mehr] 
 
 
 

LITERATUR 
 
Reinhard Koch, Thomas Pfeiffer 

Ein- & Ausstiegsprozesse von Rechtsextremisten 

Reihe "Konzepte für Demokratie und Toleranz" Band 1 
Bildungsvereinigung ARBEIT UND LEBEN / Braunschweig 2009 
 
Die Autorinnen und Autoren haben alle neun deutschsprachigen Autobiografien von Aussteigern im Vergleich 
analysiert und zwei intensive Gespräche mit Personen geführt, die jahrelang an der rechtsextremistischen Szene 
beteiligt waren. Ihre Untersuchung möchte auch Impulse für die Praxis liefern: für die Prävention des 
Rechtsextremismus, die Förderung der Ablösung und für Hilfen beim Ausstieg aus der Szene. 
Jetzt zum Download > 
 

Kein Bock auf Nazis 

Im Rahmen der Kampagne "Kein Bock Auf Nazis" ist auch eine SchülerInnen-Zeitung erschienen. Die Zeitung 
eignet sich zum Verteilen und Auslegen in Schulen und Jugendklubs, kann für Projekttage oder bei 
Szeneveranstaltungen verschiedener Jugendkulturen und ähnliches nützlich sein. Neben zahlreichen Tipps, wie 
SchülerInnen aktiv gegen rechts werden können, werden viele antifaschistische Initiativen und Projekte 
vorgestellt. Inhaltliche Beiträge befassen sich mit den Entwicklungen im Rechtsrock, dem veränderten Style der 

Neonaziszene und den rechten Versuchen, in soziale Bewegungen zu intervenieren. Die Zeitung "Kein Bock auf 
Nazis" ist ein Projekt vom Apabiz, Turnitdown und dem Antifaschistischen Infoblatt.  
 
Ausgabe 1 zum Download > 
Ausgabe 2 zum Download > 
 

DVD „Kein Bock auf Nazis“ 

 
50.000 neue, komplett überarbeitete DVDs. Dieses mal mit dabei: Fettes Brot, Wir sind 
Helden und MTV-Moderator Markus Kavka. Dazu gibt es eine neue TV-Dokumentation 
über Neonazis vom Rundfunk Berlin. 
 
Weitere Infos und Bestellung > 
 

 

http://www.europaeischer-wettbewerb.de/seiten/europaeischer_wettbewerb/euro_wettbew_index.html
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/europ%C3%A4ischer-wettbewerb-2010
http://www.eurojugend.eu/index_de.htm
http://www.eurojugend.eu/index_de.htm
http://familie-in-anhalt-bitterfeld.de/posterwettbewerb-zu-kinderrechten
http://arug.de/component/option,com_docman/task,doc_download/gid,29/Itemid,69/
http://keinbockaufnazis.de/fileadmin/KeinBockAufNazis/kban_zeitung.pdf
http://www.freies-netzwerk-berlin.de/kban/keinbockaufnazis2.pdf
http://keinbockaufnazis.de/dvd/
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Demokratie - was ist das? 

 
Die Beschäftigung mit "Demokratie" als Staats- und als Lebensform gehört 
zum Kernbestand der politischen Bildung. Anhand unterschiedlicher 
methodischer Zugänge vermittelt diese Ausgabe Merkmale einer 
demokratischen Gesellschaft anhand von Fotos und Fallbeispielen und regt zur 
Diskussion an. Was bedeutet Demokratie im Alltag? Gleiches Recht für alle? 

Freie Fahrt für freie Bürger? Wählen dürfen? Im Sozialstaat leben? Die 
Vorstellungen darüber, was alles zu einer demokratischen Gesellschaft gehört, 
sind verschieden. Welche davon sind durch unsere Verfassung gedeckt? Und: 
ist überall, wo "Demokratie" draufsteht, auch "Demokratie" drin? 
 
Anhand des doppelseitigen Arbeitsblattes können Schülerinnen und Schüler 
diese Fragen kontrovers diskutieren und sich ein Urteil bilden. Die 
Kopiervorlage zum Thema: "Hemmen demokratische Spielregeln die 
wirtschaftliche Entwicklung?" ergänzt den Unterricht. 
 
PDF-Version (farbig: 1.967 KB) 
PDF-Version (farbig: 1.967 KB) 
 

 
 

TERMINE 
 

13.02.2010 

 
Über 2.200 Organisationen und Einzelpersonen, darunter Parteien, 
Gewerkschaften, Antifa-Gruppen, Kulturschaffende, Bundestags- und 
Landtagsabgeordnete sowie Friedensgruppen, Hochschul- und Jugendverbände 
unterstützen den Aufruf, mit Massenblockaden und zivilem Ungehorsam den 
Naziaufmarsch zu stoppen. Für Interessenten sind rund 100 Busse aus ganz 
Deutschland im Einsatz. [Busse in Ihrer Nähe]. 
 

Unterstützer des Aufrufs "Nazifrei! Dresden stellt sich quer" sind Musiker, wie Bela 
B (Die Ärzte), Konstantin Wecker, Bundestagsabgeordnete der Parteien Die Linke 

und von Bündnis 90/Die Grünen, Landtagsabgeordnete der SPD, der 
Oberbürgermeister von Jena, Gewerkschaftssekretäre und Pfarrer. 
 
Am Bündnis beteiligen sich das Aktionsnetzwerk Jena, das Antifabündnis "No 
Pasarán!", Die Linke.SDS, ['solid], Grüne Jugend, Jusos, ver.di Jugend und viele 
weitere. 
  
Für alle, die bei der Gegendemo in Dresden nicht vor Ort sein können: Ab sofort besteht auch die Möglichkeit, 
online gegen den braunen Aufmarsch zu demonstrieren: Gesicht Zeigen! unterstützt das Projekt Schöner leben 
ohne Nazis von den Netzdemokraten. 
 
Und so funktioniert die Online-Demonstration: Auf der Seite www.schoener-leben-ohne-nazis.de könnt Ihr ein-
fach Euer Foto hochladen und so euer ĂGesicht zeigenñ.  
 
Alle Infos dazu unter: 

www.gesichtzeigen.de 
 

http://www.bpb.de/files/RBXVRU.pdf
http://www.bpb.de/files/RBXVRU.pdf
http://www.dresden-nazifrei.com/?page_id=590
http://typo3/http:/www.dresden-nazifrei.com/?page_id=212
http://www.dresden-nazifrei.com/?page_id=2
http://www.schoener-leben-ohne-nazis.de/
http://www.schoener-leben-ohne-nazis.de/
http://www.netzdemokraten.de/
http://www.schoener-leben-ohne-nazis.de/
www.gesichtzeigen.de
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19.02.2010, 10:00 – 16:00 

 
Tag der Berufe im ChemiePark Bitterfeld Wolfen 
 
Ausbildungsbetriebe im ChemiePark 

Bitterfeld Wolfen stellen sich vor. 
 
Hier erhalten Interessenten aus erster Hand jede Menge Infos zu 
Ausbildungsmöglichkeiten ganz in ihrer Nähe! 
 
Bildungszentrum  
Wolfen-Bitterfeld e.V. 
Schulgebäude 
Saarstraße 6, OT Wolfen 
06766 Bitterfeld-Wolfen 
 

 
 

21. – 26.03.2010, Beginn 10:00 

 
Teamschulung vom Netzwerk für Demokratie und Courage e.V. 
 
Ziel der Projekttage ist die aktive Auseinandersetzung mit rechten Meinungen und Förderung eines 
demokratischen Schulklimas. Die Teamschulung wird von erfahren TrainerInnen des NDC durchgeführt und 
vermittelt grundlegende Kompetenzen für die politische Bildungsarbeit. Inhalte der einwöchigen Ausbildung 
werden die praktische Durchführung und Moderation der Projekttage sowie der jugendgemäße Umgang mit 
rechten Parolen sein. 
 
Halle/Saale 
Villa Jühling 
Semmelweisstr. 6 
 
Kosten: 40 Euro, ermäßigt: 25 Euro (inkl. Übernachtung, Verpflegung) 
 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: www.netzwerk-courage.de/teamschulung 
 
 
 

http://www.netzwerk-courage.de/teamschulung

